
nehmer erbrachten eine Summe von

rund 11.000 Euro. Das Geld kommt je zur

Hälfte den Projekten „Akisia“ (Kinder-

schutzbund) und „Auenland Mularts-

hütte“ zugute. Als Sieger der „touristi-

schen Ausflugsfahrt“ konnten sich fol-

gende Teams in die Listen eintragen:

Team Lücker (René Lücker, 1. Platz, zum

ersten Mal dabei!) mit einem Mercedes

190 SL, das Team Madau (Ellen Madau,

2. Platz) mit einem Mini Cabrio und das

Team Duisberg (Lisa Duisberg, 3. Platz)

mit einem VW 181 Kübel. Ein unterhalt-

samer Gedankenaustausch am Zielort

mit Essen vom Grill und Getränken (Dank

an Event Probat!) setzte den Schluss-

punkt - anlässlich dessen es zudem viele

attraktive Preise im Rahmen der vom

Lions Club Aachen Carolina initiierten

Tombola zu gewinnen gab. Das Highlight

trug Aseag-Reisen bei: eine Vier-Tage-

Busreise nach Dresden ins Hotel Mari-

tim für zwei Personen inklusive fachkun-

diger Betreuung vor Ort und vielen Ex-

tras. Dafür bedankt sich der LC Aachen

Carolina ausdrücklich - wie auch bei den

anderen Spendern und den Teilnehmern!

Einparken? Ist doch nicht schwer! In

der Praxis allerdings, legt man

strenge Richtlinien (Längen- und Seiten-

abstand, Gangwechsel etwa) zugrunde,

scheiterte manches Team an der ver-

meintlich leichten Aufgabe. Fahrübun-

gen wie diese, gepaart mit mancherlei

verzwickten Strecken-, Wissens- und

Suchfragen, kennzeichneten erneut die

dritte Auflage der Lions Rallye um den

Carolina-Cup. Der Veranstalter, das Hilfs-

werk des Lions Clubs Aachen Carolina,

hatte wiederum an die 50 Teams an den

Start gebracht, die landschaftlich reiz-

volle Tour führte gut 100 Kilometer von

Eupen durch Randgebiete des ostbelgi-

schen Hohen Venns bis zum Ziel, dem

malerisch gelegenen Schloss Rahe im

Aachener Stadtteil Laurensberg. Wobei wie

stets der „Spaß an der Freud'“ und nicht

unbedingt die Auseinandersetzung im

Wettbewerb die Veranstaltung prägte.

Eine Tombola am Zielort, dazu das

Engagement zahlreicher Spender (siehe

Logos) sowie die Startgelder der Teil-

Spaß gehabt, 
Gutes getan

5

Die „3. Aachener Lions Rallye um den Carolina-Cup“ führte

durch reizvolle Landschaften und stellte die über 100

Teilnehmer vor einige Herausforderungen.
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1 Warteschlange am Haus Ternell - 

zur Erkundung einer Streckenfrage

2 Auch Vierbeiner konnten teilnehmen…

3, 4 Die Sieger: Team Lücker mit René Lücker (Mitte)

5 Star am Start: Ferrari Superleggera

6 Stammgäste - im offenen Trabbi

7 Fahraufgabe - hier der leichteren Natur

8 - 11 Der Ball muss ins Tor - 

mit dem Auto nicht so einfach

12, 16 Verpflegung unterwegs: 

Die Bäckerei Moss wartete im Wald 

mit Brötchen, Gebäck und Kaffee auf

13 Die Dartscheibe treffen -

auch Beifahrer mussten zielgenau arbeiten

14 Petra Müller und Rob Bimmel - 

auch regelmäßig dabei

15 Guter Dinge: das Team Malten

17 Zahlenmäßig stark vertreten: 

das Team Flachs mit ihrem Vanden plus

18 Schöne Rücken…

19 Einparken - 

nicht so leicht, wie es aussieht

20 Das Team Vapiano mit 

Jörg und Heike Ritter

21 Büffet an der Zielankunft Schloss

Rahe - Event Probat sei dank! 

22 Dr. Stefan Schebesta: Präsident des

Lions Clubs Aachen Carolina

23 Im schicken E-Type: 

das Team Wehrens
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